
Das  Rad macht Eindruck.  Mit sei-
nem sportlichen Design verspricht 
das Mountainbike Fahrspaß ab-
seits der Straße. Der Yamaha 
Mittelmotor ist im Unterrohr des 
Rahmens integriert – und fügt sich 
ein in die dynamische Optik des 
Haibikes. Die breiten Reifen von 
Schwalbe und die luftgefederte 
Gabel von SR Suntour machen Lust 
auf Offroad-Touren. So verwun-
dert es nicht, dass sich die Linie 
SDURO HardSeven an eine junge 
Zielgruppe wendet. Sportlich, ge-
ländegängig und dynamisch – das 
ist der erste Eindruck des E-Bikes.

Schon beim ersten Tritt in die 
Pedale macht sich der 250 Watt 
starke Motor von Yamaha bemerk-
bar. Genauer gesagt die Anfahrhil-
fe. Denn im Gegensatz zu vielen 
anderen E-Bikes unterstützt der 
Motor seinen Fahrer ab der ersten 
Kurbelumdrehung. Das erweist 
sich vor allem bei Berganfahrten 
als hilfreich. 

In der Lenkermitte zeigt ein Display 
die aktuelle Geschwindigkeit an. 
Fahrer wählen zwischen vier Stu-
fen: Eco Plus für besonders lange 
Strecken, der energiesparende Mo-
dus Eco, die Einstellung Standard 
für den normalen Gebrauch und 
die höchste Stufe High bei Stei-
gungen. So bewältigt man auch 
starke Anstiege mühelos – und 
noch dazu in hohem Tempo. Dabei 
variiert die Motorunterstützung 
abhängig davon, wie stark man 
selbst in die Pedale tritt. Wer oft 
auf die höchste Stufe zurückgreift, 
fährt am besten mit Klickpedalen, 
damit Tritt und Antrieb gleichmä-
ßig sind. Der Motor summt bei 
leichter Unterstützung kaum hör-
bar. Aber auch ohne Strom bleiben 

alle Schaltfunktionen des Fahrrads 
aktiviert. Da sich der Motor auto-
matisch ab einer Geschwindigkeit 
von 25 km/h abschaltet, benötigt  
man keinen Führerschein. Ein Helm 

ist ebenfalls keine Pflicht, aber 
empfehlenswert.  

Mit den hydraulischen Scheiben-
bremsen von Tektro ist das Rad für 
lange Mountainbike-Trips sicher 
ausgestattet. Die relativ aufrechte 
Sitzposition und die übersichtliche 
10-Gang-Schaltung kommen Frei-
zeitfahrern entgegen, die das Bike 
auch im Alltag nutzen.

Eine Akkuladung kostet etwa  
17 Cent. Dank Schnellladefunktion 
ist der 400 Wh Akku in rund drei 
Stunden vollständig aufgeladen.   

Zweirad Lämmle:

Dynamischer Allrounder – 
das SDURO HardSeven SL 
Das sportliche E-Mountainbike von Haibike findet die Balance aus Fahrspaß und 
 Komfort. Auch optisch fährt man mit dem Hardtail in der ersten Liga.

Fazit
Mit seiner sportlichen Optik 
und der Power ab dem ersten 
Tritt hat mich das Mountain-
bike schnell überzeugt. Für Frei-
zeitradler wie mich, die sich auf 
befestigten Wald- und Wiesen-
wegen am wohlsten fühlen, ist 
das SDURO HardSeven SL ein 
idealer Begleiter.
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Die ALLGÄUER ZEITUNG fährt 
für Sie aktuelle E-Bikes zur 
Probe. Lesen Sie die Erfah-
rungsberichte in der Gesamt-
ausgabe unseres Wochen-
blattes extra.
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Probefahrt

Kurzdaten Haibike 
SDURO HardSeven SL 27,5“:

Motor: Yamaha, 250 Watt
Akku: Lithium Ionen, 400 Wh
Schaltung: 10-Gang Shimano Deore
Reifen: Schwalbe Rapid Rob, 27,5“ 
Gewicht: 21 kg


